
 
 
 
 
 
 
 
 

Keiner muss allein sein 
auch ich nicht 

 
 

Stefanie Pleyer             Lisa Kutmon 
 
 

Erst Ende Februar startete Lilly sehr motiviert als Clubverantwortliche und 
organisatorische Stütze ihr Engagement im Verein Kraft für Leben.  Nach einem Monat 
entschloss sie sich jedoch, noch einmal die Bremse zu ziehen und zog sich aus 
persönlichen Gründen wieder zurück. Für mich als Entlastung suchende Obfrau war 
das verständlicherweise ein großer Schrecken, auch wenn ich im Austausch mit Lilly 
diesen Schritt sehr gut verstehen kann. Mit großer Dankbarkeit schaue ich auf die 
Spuren, die Lilly in der kurzen Zeit hinterlassen hat: die fertig renovierte Küche, der 
umgestaltete Clubraum, einiges an Gedankenanstößen zu unserer Gemeinschaft.  
Zu gegebener Zeit kann es sehr gut sein, dass Lilly wieder da und dort im Verein 
sichtbar wird – ich freue mich sehr, wenn das Realität wird! 
 
Als ich am nächsten Tag unserer früheren Praktikantin (Lebensberatung) und nun 
mehrjährigem Büroengel Stefanie die unerwartete Wende erzählte, passierte etwas 
wieder völlig Überraschendes: Ein Wort gab das andere – und plötzlich war uns 
beiden klar: Stefanie hatte (und hat!) Lust auf mehr.  
 
Wohin nun dieses „mehr“ den Verein Kraft für Leben führen wird, bleibt spannend. 
Wir sind offen und gehen behutsam und in regelmäßigem Austausch in die nächste 
Zeit. Von einer großen Last befreit erkenne ich: Auch ich muss nicht vorwiegend allein 
ausdenken, kreieren, umsetzen… Ich habe erkannt: Gemeinsam ist so viel lebendiger, 
schöner und wohl auch fruchtbarer als alleine. 

 
Und so danke ich dem Himmel 

für dieses Geschenk einer so schnellen neuerlichen Wende! 

 
eure Lisa 

auch im Namen von Stefanie 
 


